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Zweiter Akt .

ſer , Dritter Auftritt .

ge ,

Philipp bleibt eine Zeit lang in duͤſtres

Nochdenken verſunken ſtehen — eudlich geht
en ,

er einige Schritte im Saale auf und nieder ,

Alba naͤhert ſich verlegen .

Philipp .

Seid jede Stunde des Befehls gewaͤrtig,

t ! nach Bruͤſſel abzugehen ,

Alba .

Alles ſteht

bereit , mein Koͤnig,

Philipp .

Eure Vollmacht liegt

verſiegelt ſchon im Kabinet . Indeſſen

nehmt Euren Urlaub von der Koͤniginn ,

und zeiget Euch zum Abſchied dem Infanten . „

Alba . 3

Mit den Geberden eines Wuͤthenden

ſah ich ihn eben dieſen Saal verlaſſen ,

Auch Eure koͤnigliche Majeſtaͤt

ſind außer Sich und ſcheinen tlef bewegt — —

Vielleicht der Inhalt des Geſpraͤchs ? —

G 3 Ph i⸗



om Karlos .

Philipp
nach einigem Auf⸗ und Niedergehen .

War Herzog Alba .

Der Inhalt

Der Koͤnig bleibt mit dem Aug auf ihm haften .

Ruhig , Herzog . Nie

Lird meine erſte Meinung von Euch wanken .

Der Herzog wird nachdenkend , der Koͤnig faͤhrt fort ihn
ſcharf zu beobachten .

Der Prinz iſt Euer Freund nicht .

Ein Schickſal mit dem Koͤnige

Alba ,

Ich bin ſtolz

zu theilen .

Philipp finſter .

Ich wuͤßte nicht , was ich mit Herzog Alba

zu theilen haͤtte — — Gerne mag ich hobͤren ,
daß Karlos meine Raͤthe haßt , doch mit

Verdruß entdeck ' ich , daß er ſie verachtet ,

Alba

entfaͤrbt ſich und will auffahren .

Philipp .

Jetzt keine Antwort . Ich erlaube Euch
den Prinzen zu verſdhnen .



halt

Nie

ihn

olz

Zweiter Akt .

Alba .

Mein Monarch ,

Ich bin Soldat und Ritter .

Philipp .

Der Infant

iſt Eures Koöͤnigs Sohn — — und wer von

Euch

berechtigt iſt / Abbitte von dem andern

zu fodern , das entſcheidet ſelbſt — — Sagt

an ,

wer war es doch , der mich zum erſtenmal

vor meines Sohnes ſchwarzem Anſchlag warnte ?

Da hoͤrt' ich Euch und nicht auch ihn . Ich

will

die Probe wagen , Herzog . Kuͤnftighin

ſteht Karlos meinem Throne naͤher. Geht .

Der Koͤnig begibt ſich in das Kabinet . Der Herzog ent⸗*

fernt ſich durch eine andre Thuͤre.
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